
Mobbing
Vom Konflikt zum Psychoterror am Arbeitsplatz

In einer Arbeitsatmosphäre der Kollegialität zu arbeiten spielt nicht nur für das eigene 
Wohlbefinden ein wesentliche Rolle. Auch für das Betriebsklima ist der faire Umgang miteinander 
von großer Bedeutung. Mobbing ist an vielen Stellen jedoch zur traurigen Realität geworden – es 
tritt so gut wie immer auf, wenn sich das Betriebsklima verschlechtert. Mobbing kann für die 
Betroffenen schwere physische und psychische Auswirkungen haben. Die Interessenvertretung ist 
zumeist erster Ansprechpartner, dem sich betroffene Beschäftigte anvertrauen. Umso wichtiger ist 
es, dass ihr als Mitglieder der Interessenvertretung eure Rechte und Handlungsmöglichkeiten 
kennt.

Unsere Referentin vermittelt euch einen Überblick über die Handlungsmöglichkeiten der 
Interessenvertretung bei Mobbing-Fällen. Diese wirst du anhand von Praxisbeispielen 
kennenlernen und in der Gruppe bearbeiten.

Einzelthemen

 Was ist Mobbing, was ist ein Konflikt?
 Mobbinghandlungen rechtzeitig erkennen
 Typische Ursachen, z.B. Organisation der Arbeit, Führungs- und Kommunikationsverhalten, 

gruppendynamische Prozesse etc. 
 Körperliche und seelische Folgen, Untersuchungsergebnisse zu Auswirkungen
 Tipps für helfende Gespräche mit betroffenen Kolleg*innen
 Handlungsmöglichkeiten der Interessenvertretung zur Verbesserung des Betriebsklimas

Termin 24.–28.03.2025

Ort Hotel Ostertor, 32105 Bad Salzuflen

Kosten   1.160,00 € Seminarpauschale, zzgl. Kosten der Tagungsstätte* 
inkl. MwSt.: 600,00 € mit Übernachtung, 325,00 € ohne Übernachtung

Referent*innen Ulrike Heise ist Sozialwissenschaftlerin, Medizinsoziologin und 
Lehrtrainerin in Gruppendynamik, Familientherapie und Körpertherapie. 
Seit über 30 Jahren schult und berät sie betriebliche Interessenvertretungen 
in allen Bereichen der Handlungs-, Sozial - und Methodenkompetenz. 
Schwerpunkte ihrer Moderation von Klausurtagungen sind Teamentwicklung, 
Konfliktmoderation und Kollegiale Beratung.

Das Seminar richtet sich an Betriebsräte (§  37,6 BetrVG), Personalräte (§ 42,5 LPVG/NRW und § 46,6 BPersVG), 
Mitarbeitervertretungen (§  19 Abs. 3 i.V.m. § 30 Abs. 2 und 4 MVG.EKD) und SBVen (§ 179 Abs.4 SGB IX).

*  Änderungen seitens der Tagungsstätte vorbehalten



Für euch mit dabei: 
Die Fachliteratur für das Seminar

Anmeldung zum Seminar „Mobbing“

Dieses Anmeldeformular kannst du digital oder handschriftlich ausfüllen und per E-Mail, Fax 
oder per Post an uns zurückschicken. Noch einfacher ist die Online-Anmeldung über unsere 
Website www.aul-herford.de.
 

 männlich     weiblich divers

Vorname, Nachname   

Privatanschrift (Straße, PLZ, Ort)

E-Mail 

Betrieb / Einrichtung

Anschrift Betrieb / Einrichtung 

Rechnungsanschrift falls nicht
identisch mit Firmenanschrift:

               

Unterkunft:         mit Übernachtung     ohne Übernachtung

Verpflegungswunsch:  alles        vegetarisch  vegan

Mobbing, 24.-28.03.2025, Seminarnummer: 250324-S-01

Gut zu wissen … 

▶ Unsere Referent*innen kommen immer 
aus der betrieblichen Praxis

▶ Unsere Seminargruppen halten wir 
bewusst klein und geben dir damit viel 
Raum für Fragen und Austausch

▶ Seit über 40 Jahren organisiert Arbeit 
und Leben Herford erfolgreich Seminare 
für Interessenvertretungen

▶ Als gemeinnütziger Verein arbeiten wir 
nicht profitorientiert

▶ Wir sind gut vernetzt mit den 
Gewerkschaften und Arbeitsrechts-
Kanzleien vor Ort

Veranstalter des Seminars ist die Arbeitsgemeinschaft ARBEIT UND LEBEN im Kreis Herford DGB/VHS e.V.  in Kooperation mit 
dem ver.di Bezirk OWL. Es gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB), vgl. www.aul-herford.de.


